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Ausgabe 2/2011        Wien, im August 2011 
☻ Sponsorentag 2011 ☻ 8. Generalversammlung ☻ WPol-Reise 2011 ☻ Terminvorschau ☻ 

_________________________________________________________________________________________________ 

Die "Freunde der Heereslogistik" laden 
ihre Förderer zum Sponsorentag 

am 24. Februar in die MARTINEK-Kaserne 
in BADEN ein! 

 
Nach einer kurzen Eingangsstärkung in der Cafeteria 
begrüßten um 1015 Uhr der Präsident der Freunde der 
Heereslogistik, Oberst Holger BIBULICH und der 
Kommandant der Lehrgruppe Kraftfahrtechnik, Oberst 
Norbert KREUZINGER die Teilnehmer am 
Sponsorentag 2011 im Namen des Schulkommandanten 
Bgdr Ing. Mag. JOCHAM. Obst KREUZINGER brachte 
den Gästen die Aufgaben und Leistungen des Instituts für 
Kraftfahrwesen in eindrucksvoller Weise näher. Es 
wurden sowohl die historische Entwicklung - „Die 
Artilleriekaserne in BADEN“ - als auch die heutigen 
Anforderungen an die HLogS, die hohe Fachkompetenz, 
die Professionalität und die internationalen Kontakte 
dieser Dienststelle dargelegt. 
Nach der Einnahme des Mittagessens in Form der 
Truppenverpflegung wurden uns verschiedene 
Fahrzeugtypen des ÖBH in natura gezeigt. Die Gäste 
waren durch die Einweisungen der Unteroffiziere, vor 
allem beim Hakenladesystem, sehr beeindruckt. 
Sie wünschten sich sogar bei einem Verkehrs-
sicherheitstag an der HLogS teilnehmen zu können. 

Der Ausklang dieser gelungenen Veranstaltung fand bei 
einem Heurigen in TRAISKIRCHEN statt, wobei bei 
gutem Wein und ländlicher Kost der Sponsorentag 2011 
nachbesprochen wurde und der einhellige Tenor unserer 
Gäste war: 

„Wir freuen uns schon auf den Sponsorentag 2012“ 
 

Teilnehmer: 
Andreas OBEREIGNER, Fa. HELVETIA 
Oswald RESCHREITER, Fa. PAPPAS 
Ing. Andreas NOWAK, Fa. SCHOLZ-Rohstoffhandel 
Markus STOCKMAYER, Fa. SCHOLZ-Rohstoffhandel 
Matthias KOHLER, Fa. SCHOLZ-Rohstoffhandel 
Georg RENN, Fa. MRS 
Obst RgR Holger BIBULICH, Freunde HLog 
Obst Ernst MAYER, MSD MBA, Freunde HLog 
Obst RgR Ing. Heinrich FÖDISCH, Freunde HLog 
ADir i. R. RgR Ing. Hans ZAMBUREK, Freunde HLog 

 
HB. 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 



8. Generalversammlung am 5. April 2011 
in der VPW-Kaserne 

Am Dienstag, dem 5. April wurde die 8. General-
versammlung im Mehrzwecksaal der Heereslogistik-
schule in der VEGA-PAYER-WEYPRECHT-Kaserne 
durchgeführt. Die Statutenänderung (Möglichkeit der 
Erweiterung des Vereins um Sektionen und 
Namensänderungen, wie HLogS statt HVS udgl.) wurde 
einstimmig angenommen, danach wurden die Berichte 
des Präsidenten, des Schriftführers und des Kassiers 
vorgetragen. Aufgrund des Berichtes der Rechnungs-
prüfer über die ordnungsgemäße Vereinsgebarung wurde 
der "alte" Vorstand entlastet. Kurzfristig übernahm 
Bgdr i. R. Mag. Rudolf SCHNEIDER den Vorsitz über 
die Generalversammlung, um die Neu-/Wiederwahl 
durchzuführen; nach der Wiederwahl des Präsidenten und 
Vizepräsidenten (Obst RgR BIBULICH und 
Obst MAYER, MBA, MSD) übernahm wieder der "alte, 
neue" Präsident den Vorsitz und setzte die Neu-/-
Wiederwahl des Vorstandes und der Rechnungsprüfer 
fort. 

 
Präsident bei seinem Bericht 

Der Wahlvorschlag des Vorstandes (einziger 
eingebrachter Wahlvorschlag) wurde durch die 8. Ge-
neralversammlung angenommen; nach der Wahl ergaben 
sich folgende personelle Änderungen: 

Schriftführerstellvertreter: ADir Erich MÜHLHANS 
(kooptiert seit dem Jahr 2010) 
Kassier: ADir Hptm Thomas VEIGL 
(BMLVS/SIII/GrpLog/MatWi) 
2. Beirat HLogS: Obst Erwin KOCSAN (HLogS) 
1. Beirat KdoEU: Obst RgR Ing. Heinrich FÖDISCH 
(bisher 2. Beirat KdoEU) 
2. Beirat KdoEU & Medienreferent: ADir Mjr Dietrich 
WIEDERMANN (KdoEU/GStbAbt3) 

Sektion Schießen: 
Sektionsleiter: VB Wolfgang FRÜHWIRTH (HLogS) 
Sektionsleiterstellvertreter: FInsp Andreas 
SCHENDLINGER (KdoEU/HLogZ WIEN) 

1. Rechnungsprüfer: ADir Hptm Johann SPERNEDER 
(bisher 2. Rechnungsprüfer) 
2. Rechnungsprüfer: ADir Hptm Manfred 
SCHICKERBAUER (KdoEU/DispoAbt) 
 
 
 
Bei den ausscheidenden Mitgliedern des Vorstandes und 
der Rechnungsprüfer, ADir Ing. Johann BALAIKA 
(Schriftführerstellvertreter & Gründungsmitglied im Jahr  

2003), VB Georg LUGMAYR (Kassier), Obstlt Stefan 
WUKONIG, MSD (2. Beirat HLogS), Obst Ing. Georg 
HILBE (1. Beirat KdoEU & Medienreferent & Ehren-
präsident & Gründungsmitglied im Jahr 2003) und 
ADir i. R. RgR Ing. Hans ZAMBUREK (1. Rechnungs-
prüfer) bedankte sich der Präsident für ihren persönlichen 
Einsatz und überreichte ihnen ein Ehrengeschenk für 
erfolgreiche, mehrjährige Funktionärstätigkeit. 
Der Erlös aus den im Dezember 2010 durchgeführten 
Benefizpunschständen in der VPW-Kaserne, im KdoG 
HECKENAST-BURIAN und in der militärischen 
Liegenschaft KENDLERSTRASSE von € 1700.- wurde 
den Vertretern des Vereins "Freunde der Kinderdialyse 
Wien", Prof. Dr. Thomas MÜLLER und DGKS Angelika 
KOCSAN überreicht, um einen entsprechenden Beitrag 
zu leisten, diesen hilfebedürftigen Kindern und ihren El-
tern die notwendige Unterstützung zu ermöglichen. 

 
v.l.n.r.: Dr. MÜLLER, Obst BIBULICH, DGKS KOCSAN 

Den Festvortrag mit dem Thema: "Herausforderung an 
die Militärlogistik der Zukunft" hielt ObstltdG Mag. 
Stefan LAMPL, LVAk und erzielte mit seinem 
interessanten und lebendigen Vortrag eine anschließende 
fast nicht enden wollende Fragen- und Diskussionsrunde. 
Die Kameradschaftspflege und das gemütliche 
Beisammensein bei Gulasch und genügend Getränken 
wurde in der Cafeteria der VPW-Kaserne wahrge-
nommen. 
Ein herzliches Dankeschön an das Kommando der 
Heereslogistikschule und das Betreuungsteam der 
Cafeteria der VPW-Kaserne für die hervorragende 
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der 8. 
Generalversammlung. 

HB. 
 

VEREINSLEIBCHEN in Produktion 
 
Wie im letzten friendmail angekündigt, sind die T-Shirt 
und Polohemden mit dem Vereinslogo in 
Versorgungsblau bereits in Produktion! 
Als Größen werden ab September 2011 zur Verfügung 
stehen: XXL, XL, L, M. S ! 
Preis/Stk:       T-Shirt  9,50 €                 Polohemd   17 € 
 

         
Wir bitten unsere Mitglieder, Förderer und Interessenten 
ihre Bestellung an uns, via Mail oder auch persönlich zu 
übermitteln. 



 

mit einem Salonwaggon  

   

unseres Sponsors 

Luxus auf Schienen - B&B Blue Train 
B&B Dampflokomotiven Betriebsgesellschaft m.b.H. 
Khittelstraße 15 
A-3100 St. Pölten 

von WIEN-MEIDLING  (Abfahrt: 7.10.11um 08:02 Uhr) 

nach RIJEKA  (Ankunft: 7.10.11 um 17:56 Uhr) 

und zurück  am 10.10.11 (Ankunft WIEN-MEIDLING um 21:59 Uhr) 

Wir besichtigen 
1. Samstag, 8.10.2011: 

• OPATIJA 

   
 

Das Seebad Opatija mit seinen ca. 12 000 Einwohnern 
liegt am Fuß des Učka-Gebirges und an der Kvarner 
Bucht und ist einer der ältesten Kurorte Kroatiens. Die 
deutsche Bezeichnung St. Jakob kann als ausgestorben 
angesehen werden, wobei die italienische Bezeichnung 
Abbazia vor allem in der Donaumonarchie genauso 

häufig verwendet wurde wie der kroatische Name Opatija, 
der sich von Abtei ableitet. Opatija ist ca. 18 km von der 
Hafenstadt Rijeka entfernt. 
 
Die beispiellose Fülle an architektonischen Bauwerken 
aus der Gründerzeit verleiht diesem mondänen Seebad 



ein Flair, weshalb Opatija auch als das adriatische Nizza 
bezeichnet wird.  
Die 12 km lange, einzigartige Uferpromenade, auch 
Lungomare genannt, führt in herrlicher Lage von 
Volosko nach Lovran. Die Uferpromenade wird heute 
passenderweise wieder nach Kaiser Franz Josef I. 
benannt 

.  
Durch das besonders milde mediterrane Klima bedingt 
wuchert in Opatija überall eine üppige subtropische 
Vegetation. Großzügige Parkanlagen direkt am Meer und 
viele elegante Villen und Hotels aus der Donaumonarchie 
verlocken Touristen zu jeder Jahreszeit Opatija und 
seiner Umgebung einen Besuch abzustatten.  
Der touristische Aufschwung begann 1873, als die 
österreichische Südbahngesellschaft die Strecke nach 
Fiume (heute Rijeka) eröffnete. Die Strecke Wien-Rijeka 
und führte an Opatija vorbei. Seitdem strömte der Wiener 
Adel und das Bürgertum in das kleine Fischerdorf. 
Zahlreiche Hotels dieser Epoche (Gründerzeit) prägen bis 
heute unverkennbar das Gesicht des Kurortes. 

 
Viele Privatvillen tragen das Gesicht der Epoche und das 
der darauffolgenden, als sich Opatija zu einem Platz der 
High Society verwandelte.  
Mit Ende Österreich-Ungarns im Jahr 1918 erfolgte 
zuerst die Übergabe an Italien und nach 1945 an 
Jugoslawien. Danach setzte auch der Abstieg des 
Fremdenverkehrs in dieser Region ein. In den letzten 
Jahren ist wieder ein deutlicher Aufschwung zu 
bemerken den sich Opatija und auch Kroatien redlich 
verdient haben.  
Während unserer Reise sind wir für 3 Tage mit 
Halbpension im *** Hotel "Adriatic" untergebracht,  

 
welches sehr günstig liegt und einen herrlichen Ausblick 
hat. 
 
 
 

• 2 - stündige Schifffahrt in der KVARNER - Bucht 

   

2. Sonntag, 9.10.2011: 
• LIPICA, SLOWENIEN 

  
 

Auf dem Karst in einer ungewöhnlichen, steinigen doch 
mit niedrigem Gebüsch, Kieferwäldern und Weingärten 
ausgestatteten Landschaft liegt Lipica, ein Kultur-
denkmal mit weltweitem Ruf. An der slowenisch-

italienischen Grenze, inmitten einer üppig grünen Oase 
mit Alleen von zwischen 100 und 160 Jahre alten 
Bäumen entlang der Wege, entwickelte sich seit über 400 
Jahren das Gestüt Lipica, die Wiege der berühmten 



Lipizzaner. Das 1580 von Erzherzog Karl II. gegründete 
Gestüt gehörte bis 1918 dem Wiener Hof. Seine 
Geschichte ist voller Erzählungen über Kaiser und 
Herrscher, die die weißen Hengste bewunderten, 
andererseits aber auch über schwere und gefährliche 
Zeiten, in denen das Gestüt vor Kriegswirren fliehen 
musste. Heute ist Lipica ein touristisches Zentrum, 
interessant nicht nur wegen des Gestüts und der weißen 
Schönheiten, über die schon Valvasor im 17. Jhd. 
geschrieben hat, es kann auf sein vielfältiges Angebot mit 
Recht stolz sein - insbesondere die Vorführungen der 
klassischen Reitkunst sind ein unvergessliches Erlebnis. 

Lipica ist heute als internationaler Schauplatz von 
traditionellen Reitsportveranstaltungen bekannt. 

 
 

3. Montag, 10.10.2011 (vormittags): 
• RIJEKA 

     
 

Die Hafenstadt Rijeka mit seinen ca. 140 000 Einwoh-
nern liegt ebenfalls in der Kvarner Bucht, die deutsche 
Bezeichnung St. Veit am Flaum leitet sich von einem 
Kastell und einer Kirche am Fluss ab, ebenso der italie-
nische Name Fiume (Fluss) ab. 
 

Eine Stadt mit einer ungewöhnlichen, knorrigen 
Geschichte, die man mit dem Stamm des Ölbaumes 
vergleichen kann: 

"von langer Dauer, verbogen, Früchte mit bitterem 
Geschmack - doch das Öl ist gut" 

 

 
• Rückfahrt RIJEKA - WIEN-MEIDLING    

 

 
Militärhistorische Reiseleitung: Oberst P. P. PERGLER 

Preise, Leistungen:  

für Mitglieder im Doppelzimmer € 350.- 
für Nichtmitglieder im Doppelzimmer € 450.-
Einbettzimmerzuschlag insgesamt € 75.- 

• 3 Tage Halbpension im Hotel "Adriatic" in OPATIJA 
• Schiff- und Autobusfahrten 
• sämtliche Führungen und Eintritte 
• Vorführung im Gestüt LIPICA 
• Verpflegung im Salonwaggon 

 
Verbindliche Anmeldung mit Anmeldeformular (zum DOWNLOAD aus unserer 
Homepage oder mit fernmündlicher Anforderung) bis spätestens 31. August 2011 



Terminvorschau 2011: 
Bitte merken Sie sich vor: 
• 06 09 11:  41. Vorstandsitzung im KdoG HECKENAST-BURIAN 
• 09 09 11:   Hersbstschießen der HLogS in STAMMERSDORF 
• 29 09 11:   Traditionstag der HLogS 
• 07 – 10 10 11: WPol-Reise 2011 nach KROATIEN und SLOWENIEN 
• 01 12 11:   Benefizpunschstand + Logistik-Lounge + Vereinsvorweihnachtsfeier  

   in der VPW-Kaserne 
• 06 12 11:   Benefizpunschstand in der KENDLERSTRASSE 
• 13 12 11:   Benefizpunschstand im KdoGeb HECKENAST-BURIAN 
 

Unsere SPONSOREN 
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Freunde der Heereslogistik 
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